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Öffentlichkeitswirksame Aktionen

des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hannover

im Jahr 2012

Fachtagungen

16.11.12 Fachtagung „Gefahrstoffe – Rechtliche Änderungen: Gefahrstoffverordnung – CLP-
Verordnung – TRGS 510“, Hannover, GAA-H, VDSI,VDRI, VCI-Nord, IHK*

17.07.12 Fachtagung „Gesundes Arbeiten in der Altenpflege“, Hannover, AOK, Landesvereinigung
für Gesundheit Niedersachsen, Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtspflege, Gewerbeärztlicher Dienst Niedersachsen, GAA-H*

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover,
http://www.runder-tisch-hannover.de/index.php?option=com_docman&task=cat_view&gid=2&Itemid=8

Vorträge

1. „Medizinprodukte-Recht: Vorstellung der Überwachungsbehörde - Pflichten und Erfahrungen
der Überwachungsbehörde“, im Rahmen des EMPA (Erfahrungsaustausch MedizinProdukte Aufbe-
reitung) der fhts Laatzen (Fachschule für Hygiene, Technik und Sterilgutversorgung); 28.11.2012, An-
dreas Karolat.

2. „Efficiency of Quality Risk Management Systems from a GMP Supervisory Perspective”, 8
th

Annual Quality & OPEX, Fleming Europe, Frankfurt/M., 4.10.2012, Bernd Bödecker.

3. “Mitarbeiter- und Patientenschutz in der Arztpraxis: Gefährdungsbeurteilung, Biostoffverord-
nung, Nadelstichverletzungen und Einführung sicherer Arbeitsgeräte, arbeitsmedizinische Vor-
sorge, Hautschutz und Medizinprodukte“, 19.09.2012, Bezirksstelle Wilhelmshaven der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Niedersachsen, Dr. Irma Popp.

4. „Die Bewertung von Gefahrstoffen“, 8. Bundesweiter Betriebsärztetag des Bundesverbandes
selbstständiger Arbeitsmediziner e. V., Bochum, 03.03.2012, Dr. Heino Slupinski

5. „Benzol-Exposition – Gewerbeärztliche Aspekte“, IX. Potsdamer BK-Tage, Potsdam, 15.06.2012,
Dr. Heino Slupinski

6. „Das Grenzwertkonzept für luftgetragene Gefahrstoffe in der Arbeitsmedizin“, Arbeitsmedizini-
scher Weiterbildungskurs, Ärztekammer Berlin, Berlin, 07.11.2012, Dr. Heino Slupinski

7. „Kann ich Rückenerkrankungen im Betrieb vermeiden? Lösungswege und Grenzen der Prä-
vention “. Veranstaltung GDA Pflege „Gesund pflegen – gesund bleiben“, Bezirksarbeitskreis für Ar-
beitssicherheit Osnabrück, Osnabrück, 23.02.12, Dr. Stefan Baars

8. „Arbeits- und Gesundheitsschutz im Altenpflegeeinrichtungen“. Betriebsversammlung, Deut-
sches Rotes Kreuz, Seniorenzentrum Garbsener Schweiz, Garbsen, 13.03.12, Dr. Stefan Baars

9. „Infektionsgefährdungen, Hautschutz, Rückenbelastung und arbeitsmedizinische Vorsorge in
Behinderteneinrichtungen“. Fortbildung für Sicherheitsbeauftragte der Lebenshilfe, Nienburg,
16.04.12, Dr. Stefan Baars

10. „Hygiene und Arbeitsschutz in der Pflege einschließlich Nadelstichverletzungen und arbeits-
medizinischer Vorsorge“. Betriebsversammlung, Pflegeheim Kastanienhof, Hilgermissen, 26.04.12,
Dr. Stefan Baars

11. „Arbeitsmedizinische Vorsorge - Übersicht und aktuelle Entwicklungen“. Arbeitskreis für Be-
triebsärzte des GUV Hannover und der LUK Niedersachsen, Steinhude, 28.06.12, Dr. Stefan Baars

12. „Kann ich Rückenerkrankungen im Betrieb vermeiden? Lösungswege und Grenzen der Prä-
vention “. Fachtagung von AOK, LVG, BGW und GAA Hannover „Gesundes Arbeiten in der Alten-
pflege“, 17.07.12, Dr. Stefan Baars*

13. „Mitarbeiter- und Patientenschutz in der Arztpraxis – Gefährdungsbeurteilung, Biostoffverord-
nung, Nadelstichverletzungen und sichere Arbeitsgeräte, Betriebsarzt, arbeitsmedizinische
Vorsorge, Hautschutz“, 11.07.12 Bezirksstelle Braunschweig; 26.09.12 Bezirksstelle Stade;
12.12.12 Bezirksstelle Lüneburg der Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen, Dr. Stefan Baars.

14. „Die Sozialvorschriften im Straßenverkehr und deren Anwendbarkeit“
 Fa. frischli Milchwerke GmbH, Rehburg-Loccum, 20.01.12012, Herr Fischer
 Fa. Autohaus Paul Schulze jun. GmbH, Wunstorf, 03.04.2012, Herr Fischer
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 Fa. DHL Supply Chain - DHL Logistics GmbH, Langenhagen, 08.05.2012, Herr Fischer
 Fa. Heinz Siegmann Saugwagentransporte GmbH, Wetschen, 02.06.2012, Herr Häpke
 Fa. Omnibusbetrieb Heinrich Meuter, Inh. Jürgen Meuter, Wunstorf-Bokeloh, 12.07.2012, Herr

Fischer
 Fa. Mundt GmbH Hannover, 08.11.2012, Herr Rudolph
 Fa. RET Reifenerneuerungstechnik GmbH, Hemmingen, 12.11.2012, Herr Fischer
 Fa. Kaufmann Spedition GmbH, Wunstorf, 15.12.2012, Herr Meier
 GVN –Gesamtverband Verkehrsgewerbe Niedersachsen e.V.
 Fachgruppe Hannover, „Der Verkehrsleiter -Bedeutung der Person“ 12.06.2012, Herr Rudolph

15. „Spezialseminar I – Todesursachenermittlung, Themenbereich Zusammenarbeit mit anderen Be-
hörden – Tödliche Betriebsunfälle“ Polizeiinterner Lehrgang für Sachbearbeiter/-innen des Kriminal-
dienstes, Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen, Hannover, 19.04.12 und 06.09.12, Rüdiger Schom-
burg

16. „Arbeitsunfälle – und Was nun…- Arbeitshilfen bei der Untersuchung von Arbeitsunfällen“ Polizei-
kommissariat Hannover Nordstadt, Hannover, 08.05.12, Hans-Peter Matthies

17. "Neue Impulse in der Gefährdungsbeurteilung", Seminar für Betriebsräte, IGP Hannover,
03.05.2012, Bruno Reddehase

18. "Gesundheitsbeeinträchtigende psychische Belastungen erkennen, verstehen und beurteilen", RAK
Göttingen, 01.11.2012, Bruno Reddehase

19. "Psychische Belastungen im Betrieb erkennen und beurteilen", LAK Bremen, 15.11.2012, Bruno
Reddehase

Seminare

15/16.11.2012 Inhouse- Schulung "Vorschriften des Abfallrechts/Neuerungen im Abfallrecht", Fort-
bildungslehrgang Fachkunde § 11 der EfbV und § 6 TgV bei der Nehlsen GmbH, Wanger-
land, Heiner Cordes.

21.06./03.07./11.07./13.08.12 Pilotprojekt/Mitarbeiterschulung "Ermittlung und Beurteilung psychischer
Belastungen am Arbeitsplatz", MTU Berlin-Brandenburg, Heiner Cordes.

13.01.12 „Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Pflege“. Seminar „Fachkraft für Leitungsaufgaben
in der Pflege“ in Kooperation mit der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtspflege und Fa. Excurs Professional GmbH, Hannover, Dr. Stefan Baars

09.03.12 „Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Pflege“. Seminar „Fachkraft für Leitungsaufgaben
in der Pflege“ in Kooperation mit der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtspflege und Fa. Excurs Professional GmbH, Hannover, Dr. Stefan Baars

20.07.12 „Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Pflege“. Seminar „Fachkraft für Leitungsaufgaben
in der Pflege“ in Kooperation mit der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtspflege und Fa. Excurs Professional GmbH, Hannover, Dr. Stefan Baars

18.10.2012 „Gewerbeärzte in Deutschland“, „Gewerbearzt und Berufskrankheitenverfahren“, „BK
2301 Lärmschwerhörigkeit“, „Lösemittel und Erkrankungen der Nerven und des Ge-
hirns“, „Benzolexposition“, „Staub mit Schweißrauchen und Asbestfaserjahren“;
Versichertenvertreter der IG-Metall, IG-Metall Bildungszentrum, Sprockhövel, Dr. Heino Slu-
pinski

12.07.2012 "Psychische Belastungen in der Arbeitswelt", Personalvertreter kommunaler Verwaltun-
gen, GUV Braunschweig, Bruno Reddehase

Regelmäßige Schulungsmaßnahmen

 „Vorschriften des Abfallrechts/Neuerungen im Abfallrecht", Fortbildungslehrgang Fachkunde §
11 der EfbV und § 6 TgV durch Umweltwerkstatt GmbH, Oldenburg, Heiner Cordes.

 Rechtliche Bestimmungen im Strahlenschutz/Röntgen“, 5 Schulungstermine im Rahmen von
Kursen zum Erhalt der Fachkunde im Strahlenschutz, IRS der Leibniz Uni Hannover; Rike
Arff, Marcus Baulenas Scholz.

 „Rechtsgrundlagen des Staatlichen Arbeitsschutzes“, 32 Schulungstermine im Rahmen der
Grundseminare für Sicherheitsbeauftragte der BGHW West und Nord, Bad Münder, Mitarbeiter der
Abt. 1, 3 und 4 des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hannover.
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Informationsstände

02.08.2012 Stand der Gewerbeaufsicht Hannover zum Thema Produktsicherheitsgesetz, Informationen
für den Verbraucher im Einkaufcentrum REAL-Altwarmbüchen, durch die Kolleginnen und
Kollegen des Dez. 33, Wilfried Töttger.

29.03.12 Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie, Vorstellung Programm „Gesund pflegen“,
Stand der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege, Dr. Stefan
Baars

29./30.06.12 Stand des Gewerbeärztlichen Dienstes und des Runden Tisches Hannover beim Regionalfo-
rum Arbeitsmedizin Hannover des Verbands Deutscher Betriebs- und Werksärzte e. V., Han-
nover, Dr. Astrid Gebhardt, Dr. Stefan Baars*.

06.09.12 Stand des Gewerbeärztlichen Dienstes und des Runden Tisches beim Kongress des Lan-
desarbeitskreises für Arbeitssicherheit, Osnabrück, Dr. Stefan Baars*.

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover,
http://www.runder-tisch-hannover.de/

Veröffentlichungen

1. Dr. Slupinski, Heino: „Leserbrief zu: Neue Aspekte zur Pathogenese der Asbestose“. Arbeits-
medizin Sozialmedizin Umweltmedizin, 47, 4/2012, S. 278-279.

2. Dr. Baars, Stefan: „Allergische Rhinopathie bei Antibiotika-Exposition in der Tiermedizin“, Pos-
ter, 52. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Arbeits- und Umweltmedizin (DGAUM), 14. –
17.03.2012, Göttingen.

3. Dr. Baars, Stefan: „Schwere Erkrankung eines Landwirts durch Infektion mit MRSA-ST398“,
Poster, 52. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Arbeits- und Umweltmedizin (DGAUM), 14.
– 17.03.2012, Göttingen.

4. Dr. Baars, Stefan: „Allergische Rhinopathie bei Antibiotika-Exposition in der Tiermedizin“, Ar-
beitsmedizin Sozialmedizin Umweltmedizin, 47, 3/2012, S. 204.

5. Dr. Baars, Stefan, Dr. Popp, Irma: „Schwere Erkrankung eines Landwirts durch Infektion mit
MRSA-ST398“, Arbeitsmedizin Sozialmedizin Umweltmedizin, 47, 3/2012, S. 170-171.

6. Schwere Erkrankung eines Landwirts durch Infektion mit MRSA-ST398“, Poster, 6. Jahrestagung
der Gesellschaft für Hygiene, Umweltmedizin und Präventivmedizin (GHUP), 22. – 23.11.2012, Frei-
burg, Dr. Stefan Baars.

7. Dr. Baars, Stefan, Dr. Popp, Irma: „Schwere Erkrankung eines Landwirts durch Infektion mit
MRSA-ST398“, Umweltmedizin in Forschung und Praxis, 17, 5/2011, S. 301-302.

8. Dr. Baars, Stefan: „Es geht um Ihre Gesundheit - Arbeitsmedizinische Vorsorge für medizini-
sche und zahnmedizinische Fachangestellte“ Praxisnah, Ausgabe 11+12, S. 13-15.

Merkblätter/Ratgeber

 Betriebsarzt und Fachkraft für Arbeitssicherheit in Pflegeeinrichtungen mit mehr als 10 Beschäftigten -
Handlungshilfe zur neuen DGUV Vorschrift 2 (aktualisierte Fassung, 2. Auflage Mai 2012)*

 Betriebsarzt und Fachkraft für Arbeitssicherheit in Betrieben mit mehr als 10 Beschäftigten - bran-
chenunabhängige Handlungshilfe für Unternehmer zur neuen DGUV Vorschrift (aktualisierte Fassung,
2. Auflage Juli 2012)*

 Qualitätssicherung in der ambulanten Pflege mit Integration von Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz – Eine Handlungshilfe (aktualisierte Fassung, 3. Auflage Januar 2012)*.

 Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Altenpflege - Nützliche Informationen - (aktualisierte Fassung,
5. Auflage Januar 2012) *

 Mitarbeiter- und Patientenschutz in der Arztpraxis – Eine Handlungshilfe – (August 2012)*

 Mitarbeiter- und Patientenschutz in der Arztpraxis – Checklistensammlung – (August 2012)*

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover,
http://www.runder-tisch-hannover.de/index.php?option=com_docman&task=cat_view&gid=3&&Itemid=8
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